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Politische Bildung – Historisches Lernen mit einer
Überlebenden der Shoah
Presse-Einladung zu den Zeitzeugengesprächen in Kooperation mit
dem Maximilian-Kolbe-Werk e.V. in Leipzig

Klassen ab der Jahrgangsstufe 8 haben von Montag, den 26.10., bis Freitag,
den
30.10.2026 die Möglichkeit, für 90 Minuten mit einer der letzten
Überlebenden der
Shoah ins Gespräch zu kommen.

Im Rahmen des Zeitzeugenprojekts »Demokratieerziehung/Gespräche mit
Überlebenden des NS-Regimes an sächsischen Schulen« besucht die
Zeitzeugin Anna
Strishkowa die Stadt Leipzig, erzählt von ihrem Leben und beantwortet
Fragen der
Teilnehmenden. Da sie kein Deutsch spricht, wird eine Dolmetscherin vor
Ort sein.
Über die Biograe der Frau und ihre Erzählungen erfahren die Schülerinnen
und
Schüler, was es heißt, in einer menschenverachtenden Diktatur leben zu
müssen.
Grundrechte, die nicht respektiert werden, ständige Demütigung und
Entwürdigung,
die stete Lebensgefahr und die Ermordung der eigenen Familie – dies sind
Schicksale,
die zum Nachdenken über für jede Gesellschaft elementare Werte anregt.
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Schicksal der Zeitzeugin und ihre Erzählung machen die Shoah greifbar und
emotional
erlebbar.

Die Veranstaltung wird für Schulen kostenfrei angeboten.
Das Projekt wird seit mehreren Jahren in Zusammenarbeit zwischen dem
Sächsischen
Kultusministerium und dem Maximilian-Kolbe-Werk e.V. durchgeführt.
Letzterer ist ein
Hilfswerk für die Überlebenden der Konzentrationslager und Ghettos in
Mittel- und
Osteuropa.

Datum, Veranstaltungsorte und Zeit (Montag bis Donnerstag jeweils
von 10 – 11.30 Uhr, Freitag von 9.00 – 10.30 Uhr):

• Mo., der 26.10., und Di., der 27.10.: Stadtbibliothek Leipzig,
Wilhelm-Leuschner-Platz 10–11, 04107 Leipzig

• Mi., der 28.10., und Do., der 29.10.: Petri-Oberschule Leipzig,
Glockenstraße 6, 04103 Leipzig

• Fr., der 30.10.: Johannes-Kepler-Gymnasium Leipzig,
Dieskaustraße 76, 04229 Leipzig

An den jeweils 90#minütigen Gesprächen nehmen mehrere Klassen mit
ihren Lehrkräften teil.

Ablauf:

1. Begrüßung und Anmoderation – Herr Thiele
2. Erzählung Frau Strishkowa mit konsekutiver Verdolmetschung

durch Frau Jekic
3. Fragen und Gespräch – Alle
4. Dank und Abschied – Herr Thiele

Pressevertreter melden sich bei Interesse beim Ansprechpartner
im Landesamt für Schule und Bildung:  Herr Ingolf Thiele –
ingolf.thiele@lasub.smk.sachsen.de

Links:
Für weitere Informationen

https://www.maximilian-kolbe-werk.de/

